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Die Präſidentenwahl
Ein jähes Schickſal hat den Präſidenten der franzöſiſchen

Republik dahingerafft Eine heftige Unruhe hat ſich der öffent
lichen Meinung allenthalben bemächtigt Unwillkürlich fragt
män was die bürgerliche Geſellſchaft gegen Ungeheuer zu
unternehmen imſtande ſei die wie Giovanni Santo frevent
lich ihre Hand erheben um Männer zu morden die ihnen nie
ein Leides zugefügt haben Die Geſchichte der Attentate iſt in
dieſer Beziehung nur zu lehrreich Man weiß daß es ebenſo
wenig wirkſame Vorbeugungsmaßregeln giebt um einen Hero
ſtrat zu hindern den Tempel der epheſiſchen Diang anzuzünden
wie es Mittel giebt um geiſtig und moraliſch verwahrloſte
Subjekte an meuchleriſchen Aufällen auf hochgeſtellte Perſonen
zu hindern Man iſt leicht geneigt die ſtrengſten Beſtimmungen
egen den Mord und ſeine Aupreiſung zu fordern die
irengſte Strafe für den Mörder die härteſte Einſchränkung

aller Freiheit Aber wie auf der einen Seite die demokratiſche
Geſinnung die Freiheitsliebe die n an das Volk einen
Mann wie Lincoln nicht vor einem Mordanſchlag bewahrt hat
ſo wenig hat auf der andern Seite die rückſichtsloſeſte Diktatur
Alexander II vor dem fürchterlichſten Bombentode geſchützt
Es iſt leider eine unleugbare Wahrheit daß es gegen die
größten Verbrechen und gegen den größten Wahnſinn einen
Schutz kaum giebt Je hervorragender die Stellung eines
Mannes iſt um ſo eher lenkt ſie die Aufmerkſamkeit von Ver
worfenen oder Verrückten auf ſich Wohl dem Fürſten oder
Machthaber der ſein Leben laug von keiner Mordwaffe be
droht wird

Nichts thörichter als gegen Attentate Ausnahmegeſetze zumachen oder die Kirche zu Huſe zu rufen Man weiß daß

gerade unter den ſchonungsloſeſten Ausnahmegeſetzen immer
wieder Mordanſchläge vorgekommen ſind Und hat man nicht
in Frankreich noch kürzlich anläßlich der Verbrechen eines
Ravachol und Vaillant die Geſetze verſchärft Die Erfahrung
hat gezeigt daß alles Vertrauen auf die Abſchreckungstheorie
hinfällig iſt Man hat anarchiſtiſche Mordgeſellen wiederholt
hingerichtet aber immer wieder finden ſich Nachfolger die
das verruchte Evangelium dieſer wahnwitzigen Sekte in die
That überſetzen Und ebenſo braucht man nur die Namen
Ravaillge und Element zu nennen um zu zeigen wie wenig
auch die höchſte kirchliche Frömmigkeit vor der wahnwitzigenMordthat e vielmehr der religiöſe Fangtismus ebenſo

den Stahl ſchleift wie der politiſche oder ſoziale Daß gerade
Cärnot fallen mußte erregt doppeltes Mitgefühl weil er ein
durch und durch ehrenwerther freiheitliebender volksfreundlicher
Mann war Es iſt unſinnig ihm auch nur entfernt einen
Vorwurf zu machen als habe er kein warmes Herz für diegroße Maſſe der unbemittelten Bevölkerung gehabt als habe

er die Freiheit geknebelt die Republik vergewaltigt Kein
Staatsoberhaupt hat freudiger Geſetze zu Gunſten der Demo
kratie zu Gunſten der Enterbten unterzeichnet wie Sadi
Caruot Er war kein Genie wie der erſte Napoleon er war
nicht einmal ein großes vielſeitiges Talent wie Napoleon III
Der Präſident der Republik der nun ein tragiſches Ende
genommen hat war eher etwas hausbacken mittelmäßig
und ſpießbürgerlich Aber er war bei alledem ein Mann
der Thatkraft und Mäßigung verband ein Mann der
den großen Ueberlieferungen gerecht zu werden ſuchte den
Ueberlieferungen des Namens Carnot Der Großvater war
einer der leuchtendſten Charaktere der Revolutionszeit der
Vater war ein hervorragender Publiziſt und StaatsmannSadi Carnot hatte ſig bewährt als Jngenieur als
Organiſator der nationalen Vertheidigung in drei De
partements als Abgeordneter als Arbeitsminiſter als Finanz
miniſter Mit Recht genoß er das Vertrauen ſeiner Mit
bürger wegen ſeiner Unbeſtechlichkeit Hatte er ſi
ſeiner Zeit in der Grévy s käuflicher Schwiegerſohn reichen
Bankiers den Erlaß von 150,000 M Stemnpelſteuer zu
geſichert hatte entſchieden geweigert dieſe Verfügung zu unker
r Jnmitten der Korruption die alles anfraß hatte

arnot reine Hände behalten So konnte er die Anwartſchaft
auf das höchſte Amt im Stagte erlangen

Als Grévh zum erſten mal gewählt wurde am 30 Januar
1879 nach dem Rücktritt Mac Mahon s da wurde eine
ernſtliche Gegenkandidatur überhaupt nicht aufgeſtellt Jules
Grévy erhielt 563 Stimmen während auf den General Chanzy
deren 99 fielen Bei der Wiederwahl hatte ſich bereits eine
ſtarke Oppoſition herausgebildet 270 Mitglieder der Natio
nal Verſammlung enthielten ſich der Abſtimmung 132 radikale
Republikaner ſtimmten gegen Grévy der nur mit 457 Stim
men 15 über die abſolute Mehrheit des vollbeſetzten Kon
W wen wurde Als Groöövy daun unter der

ucht des Wilſonſtandals ſeinen Rücktritt nehmen mußte da
dachte man zunächſt am wenigſten an Carnot s Wahl Jn
der Vorabſtimmüng der Republikaner erhielten im erſten
Wahlgange Ferry 22 Freheinet 193 Briſſon 91 und Sadi
Carnot nur 69 Stimmen Im zweiten Wahlgange fielen auf
Ferry 216 auf Freyeinet 196 auf Briſſon 79 und auf Sadi
Carnot 61 Stimmen Carnot war alſo derjenige Kandidatder anſcheinend die wenigſte Ausſicht auf die Wahl hatte Aber

ſchon im dritten Wahlgange änderte ſ das Bild vollſtändig
Frehcinet wurde von einem Leſer Theile ſeiner Freunde verlaſſen
ebenſo von einem kleinen de ſeines Anhanges Briſſon Es 8
erhielten Ferry 179 s net 109 Briſſon 52 und Sadi
Carnot 179 Stimmen Bei dem vierten Wahlgange endlich

a e v gehgat der Abrgebniß war daß cinet 23Briſſon 10 und Carnot 185 Snmen kehiten n war
bei der Vorabſtitnmung Bei der Wahl im Plenum entfielen

ange auf Carnot 303 auf Ferr
12 auf den General Sau

doch in

Kandidatur zurück ſo daß Carnot mit überwältigender Mehr
heit gewählt wurde

Wer wird jetzt aus der Wahlurne als Präſident der Repu
blik hervorgehen Freycinet iſt ein moraliſch todter Mann
Ferry iſt geſtorben Briſſon iſt zwar noch am Leben auch
bei politiſchem Anſehen aber ſo radikal daß an eine Mehr
heit die ſich auf ſeinen Namen vereinigen könnte nicht zu
denken iſt Einen General wird die Nationalverſammlung
ſicherlich nicht wählen ſeit man mit Mac Mahon die
traurigſten Erfahrungen gemacht hat zumal auch die
Tragikomödie Bonlanger s eine ernſte Warnung geboten hat
Floquet der unter gewöhnlichen Umſtänden einige Ausſicht
hätte hat ſich abgewirthſchaftet da er ſo gut wie Freycinet
vom Panamaſchmutz befleckt iſt Der heutige Miniſterpräſident
Dupuy kandidirt ſchwerlich im Ernſte für die Nachfolgerſchaft
Carnot s Der ernſthafteſte Bewerber und vielleicht auch der
ausſichtsvollſte iſt Caſimir Pörier der erſt vor wenigen
Wochen das Amt des Miniſterpräſidenten m z hat
weil man meinte daß er im Herbſt nach dem Ablauf der
Negierungszeit Carunot s den Präſidentenſitz einzunehmen
wünſche Caſfimir Périer iſt der Träger eines hiſtoriſchen
Namens er iſt ein großes Talent ein vielſeitig gebildeter
Mann ein vielfacher Millionär und ein guter Republikauer
Er hat alle Eigenſchaften die ein Stagtsoberhaupt in Frank
reich braucht

Die Natioualverſammlung tritt am Mittwoch zuſammen
Nach der Verfaſſung haben Kammer und Senat alsbald den
neuen Präſidenten zu wählen Jnzwiſchen liegt die ganze Ver
antwortung für die Ruhe und Ordnung in der Republik dem
Miniſterpräſidenten ob Wenn die Armee treu bleibt ſo ſind
irgendwelche Zwiſchenfälle nicht zu gewärtigen Ein kühner
Degen allerdings hätte heute manche Ausſicht die Diktatur zu
erringen Jndeſſen ſcheint es glücklicherweiſe nicht als ob
derlei Abenteurer gegenwärtig die Ruhe und Exiſtenz der Re
publik gefährdeten Bedauerlich iſt es daß die Nationalität
des Mordgeſellen jenſeits der Vogeſen zu mannigfachen Aus
ſchreitungen gegen die Jtaliener geführt hat Wie kann man
die Miſſethat eines Einzelnen einem ganzen Volke zur Laſt
legen wie kann man weil ein Mordbube ein von allen ehren
werthen Jtalienern verabſcheutes Verbrechen begeht andere

ehrenwerthe Jtalieuer an Vermögen und an ihrem Körper
ſchädigen ir hoffen daß dieſer Fangtismus der ällenfalls
mit der erſten Leidenſchaftlichkeit der van v en entſchuldigt
werden könnte ſchnell nachlaſſe und daß die franzöſiſche Re
giernng keine Gelegenheit verabſäume um Jtalien für dieſe
Ausſchreitungen Genugthuung zu gewähren

Deutſchland das an dem Verluſte Frankreichs aufrichtigen
Antheil nimmt ſieht der Präſidentenwahl mit Ruhe entgegen
und hegt den Wunſch daß Carnot s Nachfolger von demſelben
friedlichen Geiſte beſeelt ſei wie feine beiden Vorgäuger Wir
erinnern uns heute zugleich der Thronrede mit der der
deutſche Kaiſer am 21 März 1871 den erſten Deutſchen
Reichstag eröffnete Dort heißt es

Der Geiſt welcher in dem deutſchen Volke lebt und ſeine
Bildung und Geſittung durchdringt nicht minder die Stellung
des Reiches und ſeine Heereseinrichtungen bewahren Deutſch
land inmitten ſeiner Erfolge vor jeder Verſuchung zum Miß
brauche ſeiner durch ſeine Einigung gewonnenen Kraft Die
Achtung welche Deutſchland für ſeine eigene Selbſtändigkeit in
Anſpruch nimmt zollt es bereitwillig der Unabhängigkeit
aller anderen Staaten und Völker der ſchwachen wie der
ſtarken Das neue Deutſchland wie es aus der Feuerprobe
des gegenwärtigen Krieges hervorgegangen iſt wird ein zuver
läſſiger Bürge des europäiſchen Friedens ſein weil es ſtark
und ſelbſtbewußt genug iſt um ſich die Ordnung ſeiner
eigenen Angelegenheiten als ſein ausſchließliches aber auch
ausreichendes und zufriedenſtellendes Erbtheil zu bewahren

Zur Ermordung Carnot s und die Lage
in Frankreich

Nachſtehend laſſen wir die neueſten Meldungen über das
entſetzliche Tagesereiguiß folgen Ueber die Scene im lyoner
Theater als das Attentat bekannt gegeben wurde liegt noch
folgende nähere Mittheilung vor

Um 9 Uhr hatte ſich das Theater mit den zur Galavorſtellung
geladenen Gäſten gefüllt welche mit Ungeduld die Ankunft des
Präſidenten erwarteten Plötzlich verbreitete ſich das Gerücht
Präſident Carnot ſei das Opfer eines Attentats geworden Dieſes
Gerücht rief eine furchtbare Bewegung hervor die Frauen ſchrieen
auf es entſtand eine allgemeine Bewegung e oſſiziellen
Perſönlichkeilen verließen das Hans um weitere Nachrichten zu
bringen Die ganze Bevölkerung war in den Straßen ver
ſammelt e war eine Weiterbewegung e da die allemeine feſtliche Beleuchtung alle h als Zuſchauer ver
ammelt hatte Um 9 Uhr fuhr der Wagen mit dem Miniſter
präſidenten und dem Präfekten des Rhone Departements in
raſcher Gaängert vor dem Theater vor Die Menge rief jubelnd
aus Es lebe Präſident Carnot Der Miniſterpräſident Dupuy
ephob ſich erſchüttert winkte mit der Hand und antwortete Rufel
nicht ſo Präſident Carnot iſt das Opfer eines Littentats ge
worden Dieſe Worte machten einen furchtbaren Eindruck Zu
erſt herrſchte tiefes Stillſchweigen dann wurden von allen Sellen
Verwünſchungen und Racherufe gegen den Mörder lant Der
Präfekt des Rhonedepartements trat in das Theater ein und
theilte von der Präſidentenloge aus das geſchehene Attentat mit

ie Menge ſchrie in Wuth ausbrechend Tod dem Mörder
oche dem Mörder Der Präfekt des Rhonedepartements Rivaund

wollte die Einzelheiten erzählen wurde aber detl jedem Worte
von Zwiſchenrufen die der allgemeinen Erſchütterung entſprangen
unterbrochen u theilte der Präſident mit daß airgeſichts
des ſchrecklichen Ereigniſſes die Vorſtellung nicht ſtattfinden werde
Das Publikum verließ in dumpfem Schweigen das Haus

Von dem Mord und dem Mörder
Nach beendigtem Verhör des Mörders wurde dieſer in einſier 148 und auf Frehycinet 7Demnächſt traten Ferry und Freyeinet 2 der unterirdiſches Gefängniß gebracht wodei SBewqlt ange

wendet werden mußte Der Mörder iſt ſtreng bewacht vor der

angeſammelten Menge welche forkdauernd ſchreit Tödtet ihn
Den ganzen Abend hindurch erwarteten dicht gedrängte Maſſen
vor der Präfektur Nachrichten über das Befinden des Präſidenten
mit der größten Theilnahme Bei der Nachricht vom Tode
Carnot s wuchs die Aufregung ungeheuer Die Maſſen warfen
ſich auf die Reſtaurants wo italieniſche Kellner bedienſtet ſind
a ſtürmten auf das Gefängniß los den Tod des Mörders
verlangend

Lyon 25 Juni Der Unterſuchungsrichter unterzog
heute vormittag den Attentäter einem Verhör letzterer weigerte
ſich indeſſen hartnäckig Rede zu ſtehen und erklärte er werde
nur vor den Geſchworenen Aufklärungen geben Jn der ver
gangenen Nacht wurden das Lokal Harmonie Jtalienne und
einige kleinere ilalieniſche Wirthſchaften in der Rue Ebhavponnay
und in der Rune Paul Bert geplündert Bis zum Morgen
waren von der Polizei 60 Verhaftungen vorgenommen worden
das italieniſche Konſulatsgebäude wird fortdauernd polizeilich
bewacht die Manifeſtanten reſpeklirten die Fahne und das
Wappenſchild des Konſulats

Lyon 25 Jnni Der Attentäter nennt ſich genau Ceſario
Santo Hieronymo und iſt ſoweit bisher feſtgeſtellt werden
konnte Bäcker Er war bereits ſeit ne ſei als gefährlicher
Anarchiſt bezeichnet worden und man ſpricht ſeine Verwunderung
darüber aus daß er nicht ausgewieſen worden iſt Hieronymo
hatte den Weg von Vienne nach Lyon wo er mit 60 CEentimes
eintraf zu Fuß zurückgelegt Die Straßen ſind von eiuer dicht
gedrängten Volksmenge angefüllt die Läden ſind geſchloſſen

Lyon 25 Juni Ein ſechzigjähriger Mann Namens
Domergue hatte den Dolch des Attentäters Santo aufgehoben
und dem Polizeipräfekten Lépine übergeben Der Dolch iſt 25 cm
lang der Griff von vergoldetem Kupfer die Scheide iſt von
Sainmet mit ſchwarzen und rothen Streifen Als Augenzeuge
des Attentats wurde von dem Polizeipräfekten außer Domergue
auch der Polizeibeamte verhört welcher den Attentäter aus den
Händen des Polizei Jnſpekturs Dubois in Empfang nahm Du
bois war der Perſon des Präſident Carnot attachirt und hatte
den Attentäter Santo verhaftet

Paris 25 Juni Nach einer Meldung des Paris aus Lyon
ſoll dort ein Mann verhaftet worden ſein der kurz nach dem
Attentat erklärte daß er ſich darüber nicht wundere da er Tags
zuvor von einem Friſeurgehilfen gehört habe daß Carnot erdolcht
werden würde Das Jndividuum konnte keine genaue Auskunft
über den Friſeurgehilfen ertheilen und wurde feſtgenommen Die
Polizei glaubt daß das Atrentat das Werk eines Komplottes ſei
da die Stadt Vienne im Departenient Jſere wo Ceſario Santo
eiue Zeitlang lehte als ein anarchiſtiſches Centrum bekannt iſt

Lyou 25 Junk Alle Fahnen an öffentlichen Gebänden und
Privathänuſern ſind in der vergangenen Nacht entfernt und durch
Trauerfahnen erſetzt worden Der Militärſtaat des Präſidenten
bewachte die Nacht über die Leiche Carnot s welche in einem
ſchwarzen Anzuge und mit dem Großkordon der Ehrenlegion auf
gebahrt iſt Von der Aufbahrung wurde eine photographiſche Auf
nahme genommen Madame Carnot hat den Wunſch ausgeſprochen
daß die Leiche nicht einbalſamirt ſondern ſobald als möglich nach
Paris gebracht und in der Kapelle des Elyſée aufgeſtellt werde
Man erwartet hierüber eine Entſcheidung des Miniſterraths

Lyon 25 Juni Jn verſchiedenen Jtalienern gehörigen
Etabliſſements iſt Feuer ausgebrochen Die Polizeikommiſſare
ſuchen die Menge zu beruhigen indem ſie ſie auffordern den
Schmerz der Wittwe Carnot s zu achten Die Menge antwortet
mit dem Rufe Wir wollen Carnot rächen

Cette 25 Juni Der Attentäter befand ſich am Sonnabend
noch hier er war 8 Monate als Bäckergeſelle bei dem Väcker
Viala beſchäftigt Am Sonnabend erhielt er von ſeinem Arbeit
geber 80 Fres und ging fort mit dem Bemerken er würde dahin
gehen wohin ihn die Umſtände führen würden Sonnabend nach
mittag 2 Uhr 45 Min verließ er die Stadt Der Attentäter war
als herausforderuder Anarchiſt bekannt und iſt 21 Jahre alt Den
Dolch mit welchem das Allentat ausgeführt wurde hatte er am
Freitag gekauft

Beileidsbezeugnungen

Paris 25 Juni Der Temps veröffenllicht folgende aus
Kiel datirte Depeſche des deutſchen Kaiſer s

Au Madame Carnot in Paris Jhre Majeſtät die Kaſſerin
und Jch ſind auf das Tiefſte beiroffen über die ſchreckliche
Nachricht die Wir aus Lyon erhalten Seien Sie überzeugt
Madame daß Unſere volle Sympathie und alle Unſere Gefühle
in dieſem Augenblick bei Jhnen und Jhrer Familie ſind Möge
Gott Jhnen die Kraft verleihen dieſen furchtbaren Schlag zu
ertragen Seines großen Namens würdig iſt Herr Carnotwie ein Soldat auf dem Felde der Ehre geſtorben

gez Wilhelm I R
Paris 25 Juni Der deutſche Kaiſer beauftragte heuke

den deutſchen Votſchafter Grafen zu Münſter der franzöſiſchen
Regierung Seine Entrüſtung über das ſluchwürdige Attentat

egen den von Jhm ſo bochgeſchätzten Präſidenten der Republik
arnot e und auszuſprechen wie ſehr Er von ganzem

Herzen an der Trauer welche die franzöſiſche Nation in dieſem
Augenblick erfülle aufrichtigſten Autheil nehmen

Paris 25 Juni Der deutſche Botſchafter Graf Münſter
bat in ſeinem und ſeiner Tochter Namen Madame Carnot tele
graphiſch ſeine tiefſte Theilnahme ausgeſprochen

Berlin 25 Juni Heute morgen haben der Reichskanzler Graf
Caprivi und der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts FreiherrMarſchall von Bieberſtein den franzöſi den Botſchafter in

ar Herrn Herbette beſucht um ihre Theilnahme auszu
prechen

Paris 25 Juni Sämmlliche Botſchafter Senatoren
und Deputirten begaben ſich heute vormittag in das Elyſée
und trugen dort ihren Namen in die Kondolenzliſte ein Sehr
viele Deputirte fanden ſich in dem Palais Bouxbon ein um ein
Zutbig ihrer Trauer über den Tod Carnot s Ausdruck zu Ken
Der italieniſche Botſchafter Reßmann begab ſich um 95 Udr in
das Miniſterium des Jnnern und verweilte dort eine Viertel
ſtunde Der Miniſterpräſident Dupuy traf um 19 Uhr hier en

Paris 25 Juni Jn die im Palais Elyf6e ausgelegtenſieben Kondolenzliſten tragen ſich überaus zahlreiche Per
ſonen ein Die italieniſche Handelskammer läßt ſeitens ihrer
Mitglieder ehenfalls eine Beileidsadreſſe unterzeichnen

Parisé 25 Juni Gegen 1 Uhr nachts notiſizirte der Miniſter
des Auswärtigen Hanotaux den Vertretern der fremdenMächte die Radricht vom Tode des Präſidenten Carnot

Mehrere Mitglieder des diplomatiſchen Corps fanden ſich unver
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glich im Elyſée ein wo ſie ſich in die Kondolenzliſte ein
rieben

r Die D des Königs an den franz i erbräfidenten e
ge

h n Zrantteis ſelnes S bote tea an eine aatsoberhauptes beW Perſon die all Achtung und Sympathie
noß hat mich in den innerſten Gefühlen meines Herzens ekoffen Der Tag welcher bisher dem Gedächtniſſe des re
men Ruhmes beider Nationen gewidmet war vereinigt ſie heute
gemeinſamer Trauer An die Wittwe Carnot s telegraphirte

der König Der Streich der Jhren Gemahl getroffen erfüllteichzeltig mein Herz und das Herz der Königin mit tiefem
Jtalien nicht minder wie Frankreich durch das

verübte Verbrechen verwundet und ſchließt ſich ganz und gar
rer Trauer an Jch bin niemals ſo ſicher geweſen als heute

ine wirklichen Gefühle zu verdolmetſchen

Rom 25 Juni Jn der heutigen Vormittags Sitzung der
Kammer nahm der Miniſterpräſident Crispi während der

räſident ſowie alle Miniſter und Deputirte ſich von ihren
itzen erhoben mit tiefbewegter Stimme das Wart zu folgender

Mittheilung Der Telegraph überbrachte die traurige Nachricht
von dem verabſcheuungswerthen Morde welcher an dem Präſi
denten der ſrangofiigen Republik begangen worden iſt Sadi
Carnot deſſen Voreltern in ruhmvoller Weiſe dem Vaterlande
dienten war ein rechtſchaffener Mann der keine Feinde haben
konnte und keinen Haß zu erwecken vermochte Er fiel unter dem
Dolche eines Mörders welcher zu unſerem großen Schmerze ingeboren iſt Der einzige Troſt iſt der Gedanke daß die

archiſten kein Vaterland beſitzen und daß gleichwie ſie ihr
Vaterland verleugnen ſie auch vom Vaterlande verleugnet werden
o ut Die Kammer welche die Nation vertritt und inbafteſter Weiſe die Bande der Zuneigung und Freundſchaft

egen die Nachbarnation fühlt wird ſich der allgemeinen Trauer
ber den bitteren Verluſt anſchließen von dem Frankreich be

troffen worden iſt Crispi theilte unter lebhafter Hultimnnne
mit daß der König und die Fegerg der unglücklichen Wittwe
und der franzöſiſchen Regierung das Beileid Jtaliens telegraphiſch
ausdrückten Er forderte die Kammer auf ihr Beileid durch Ver
mittelung des e ausſprechen zu laſſen und beantragte
die Sitzung eben Der Präſident hielt eine Rede in
welcher er dem lebhaften Schmerze über den Trauerfall Ausdruck
gab von dem Frankreich betroffen wurde Zuſtimmung Er

llie dem Andenken Carnol s hohes Lob der die Miſſion er
üllte die Völker zu verſöhnen und ſpeziell zwiſchen Jtalien und
r Nation deren Oberhaupt er war das Band der Eintracht

und der Zuneigung zu ſein Zuſtimmung Der Präſident be
antragte datz die Kammer als Zeichen ihrer Trauer die gegen
wärtige und die Nachmittagsſitzung aufhebe während der laufen
den Seſſion Trauer anlege und ihren Präſidenten damit betraue
ſich zum Dolmetſch ihrer Gefühle des Schmerzes und des Beileids
beim Chef der franzöſiſchen Nationalvertretung zu machen Dieſe
Vorſchläge wurden einmüthig gebilligt und ſodann die Sitzung
aufgehoben Nach der Sitzung begaben ſich ſämmtliche Miniſter
Deputirte und Senatoren auf die franzöſiſche Botſchaft um ihre
Namen in die dort aufliegenden Liſten einzutragen Die ge
ſammte vornehme Geſellſchaft Roms folgte dieſem VBeiſpiele Die

Börſen von Mailand Florenz Turin und Rom blieben heute
zum Zeichen der Trauer geſchloſſen

Wien 25 Junk Wie die Abendblätter melden richtete
Kaiſer Franz Joſef ein eigenhändig abgefaßtes Beileids
telegramm an Madame Carnot und an den Miniſterpräſidenten
Dupuy Unter denen welche dem franzöſiſchen Votſchafter per
önlich kondolirteü befand ſich auch der Miniſterpräſident Fürſt
Lindiſchgrätz Die Wiener Abendpoſt ſagt anläßlich des

Ereigniſſes Das Attentat ruft in Oeſterreich Ungarn
den tieſſten Abſchen hervor und flößt das innigſte Mitgefühl für

ein Die bisherigen Attentäte finden da
turch einen furchtbaren nicht zu überbietenden Abſchluß welcher

den bisherigen Erörterungen über Maßregeln gegen die anar
chiſtiſche Propaganda ein Ende machen und zu raſchen Ent
ſchließungen und thatkräftigem Handeln führen dürften

Wien 25 Juni Das im Namen des Kaiſers Franz
Joſef durch den Generaladjutanten Grafen Paar im Laufe
des Vormittags bei dem franzöſiſchen Botſchafter ausgeſprochene
Beileid gab der wärmſten Theilnahme des Monarchen für

ſowie für die Familie des Dahingeſchiedenen
usdruck
Nach einer Mittheilung der Politiſchen Correſpondenz begab

ſich der Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnokhy perſönlich
nach der franzöſiſchen Botſchaft um namens der Regierung den
tiefſten Abſcheu über die ruchloſe That und die aufrichtigſte Theil
nahme an dem Ableben des hochverdienten auch in Oeſterreich
Ungarn hochgeachteten Staatsoberhauptes auszudrücken

Rom 25 Juni Sobald die Regierung von der Ermordung
des Präſidenten Kenntniß erlangte befahl ſie die Flaggen auf
allen öffentlichen Gebäudes des Königreiches auf Halbmaſt zu
hiſſen Hier und in ganz Jtalien hat das Ereigniß Entrüſtung
und tiefe Trauer hervorgerufen Aeußerſt zahlreiche Depeſchen
darunter ſolche vom König Humbert von dem Papſte dem
Miniſterpräſidenten Crispi und der Regierung ſind nach Paris
abgegangen Alle Zeitungen gaben Extrablätter aus worin das
Attentat gebrandmarkt die Entrüſtung über daſſelbe ſowie die
Theilnahme an der Trauer Frankreichs über dieſe ſchreckliche That
ausgedrückt wird

London 25 Juni Der Staatsſekretär der Auswärtigen An
a zen Lord Kimberley hat den engliſchen Botſchafter
i der franzöſiſchen Republik Dufferin angewieſen

Namens der der franzöſiſchen Regierung das Entſetzen
auszuſprechen welches die Ermordung des Präſidenten Carnot
in England hervorgerufen habe Auch der Premierminiſter Lord
Rofebery ſandte an den Botſchafter Dufferin telegraphiſch die
Weiſung dem franzöſiſchen Miniſterrathe ſeine Entrüſtung aus
zuſprechen über das Ereigniß welches Frankreich eines ſo loyalen
und patriotiſchen Präſidenten beraubte

Waſfhiugton 25 Juni Senat Jn dem Gebete mit
welchem die Sitzung eröffnet wurde geſchah der Ermordung des
Präſidenten Carnot Erwähnnng Die Sitzung wurde als Zeichen
des Beileids aufgehoben

Sitzung der Kammern und Vorbereitungen für die
Präſidentenwahl

Paris 25 Juni Deputirtenkammer Der Saal iſt
Kcht beſetzt ünter den Deputirten herrſcht lebhafte Erregung
Sobald der Präſident Caſimir Périer den Saal betritt er
r ſich alle Anweſenden von den Sitzen Caſimir Périer ver
eſt Je bewegt ein Schreiben des Miniſterpräſidenten Dupuy

welches den Tod Carnol s mittheilt und alsdann fortfährt Ganz
ren über dieſes furchtbare Verbrechen entſetzt giebt der

egierung ſeine Bewegung und ſeinen Schmerz kund Frankreich
beweint in dem Verſtorbenen einen ergebenen Diener und recht
ſchaffenen Bürger der mit Ehren und Treue die nationale Fahne
hochgehalten und Europa Empfindungen eingeflößt hat welche ein
Troſt ſind in der harten Prüfung welche uns auferlegt iſt Die
Republik wird das Andenken Carnol s hochhalten die Sym
pathien welche er genoß ſind auch ſeiner Familie ſicher weiche

Srirint nd die wie er Frankreichs würdig iſt Das ganze
nd theilt den Abſcheu über das Atientat welcher die Regie

rung und das Parlament erfüllt Nach Verleſung dieſes
Schreibens fügt Caſimir Périer hinzu Die Kammer und
Sptrgen ſchließen ſich den Worten des Miniſterpräſidenten an

n dieſer Stunde der Andacht wollen wir uns ehrfurchtsvoll vor
dem Grabe beugen in dem ein dem Vaterlande und der Republik

ſAegen en rn r Puheete ded nusdru efſten Mitgefü ür die FamilieCarnot s und mit der Verſicherung

dieſem Tage der nationalen Trauer wachſam und ſtark bleibeJe der Präſident mitgetheilt hatte daß der Kongreß am
Mittwoch nachmit 1 Uhr in Verſailles zuſammentritt wurde
die Sitzung aufgehoben

Paris 25 Juni Senat Der Zudrang iſt ſehr großUnter lebhafter Bewegung verlas der Präſident Challemel Lacourden Brief des Miniſterpräſidenten Dupuy hielt mit bewegter

Stimme eine Anſprache in der er ſagte er ſchließe dem
Gefühle des Schreckens an welchen das Attentat einflöße und
Guoß daran eine Lobrede auf die Würde und die Geradbeit

arnot s Europa würdige den Adel und die Unantaſtbarkeitſeines Charakters und ehme theil an der Trauer Frankreichs

Der Präſident richtete ſodann auch Worte des Beileids an die
Familie indem er ſagte Carnot hätte bei ſeiner Güte allem Haß
und jedem Fanatismus entgehen müſſen Das Ereigniß werde
den energiſchen Entſchluß befeſtigen die Grundgeſetze der geſell
ſchaftlichen Ordnung zu vertheidigen und die Menſchlichkeit bis
zum äußerſten zu beſchützen Der am Mittwoch zuſammen
tretende Kongreß werde wiſſen mit Kaltblütigkeit ſein unerſchütter
liches Vertrauen in die Feſtigkeit der ſtaatlichen Einrichtungen zu
beweiſen Die Wahl des Kongreſſes werde ſicherlich eine ſein
welche die große Mehrheit der Franzoſen billige denen einzig
und allein daran liege nach außen die Ehre des Staates nach
innen die Einigkeit zu ſichern Hierauf wurde die Sitzung
geſchloſſen

Paris 25 Juni Die radikale Linke und die äußerſte
Linke der Deputirtenkammer beſchloſſen Briſſon die Kandidatur
für den Präſidentenpoſten anzutragen Die Gruppe der republi
kaniſchen Deputirten ſtellten Caſimir Périer als Kandidaten auf
Die Demokratiſche Vereinigung beauftragte ihr Unterbureau ſich
mit den Bureaus der anderen republikaniſchen Gruppen in Ver
bindung zu fetzen um ſich über einen gemeinſamen Kandidaten
zu einigen Das linke Centrum des Senats hat ſich rückhaltlos
für die Kandidatur von Caſimir Périer ausgeſprochen Die
Bureaus der verſchiedenen Parteigruppen des Senats beſchloſſen
für morgen eine Plenarſitzung ſämmtlicher republikaniſchen
Gruppen einzuberufen

Paris 25 Juni Die ſozialiſtiſche Gruppe der Depu
tirten beſchloß obwohl ſie immer für die Aufhebung der Prä
ſidentſchaft der Republik eingetreten war an der Präſidenten
wahl theilzunehmen um die Wahl eines reaktionären Kandidaten
zu verhindern

Vorbereitung der Beiſetzungsfeier
Paris 25 Juni Die Leiche Carnot s wird heute nacht

eintreffen Die Regierung wird von der Kammer die Er
mächtigung zur Veranſtaltung eines nationalen Leichen
begängniſſes verlangen

Verſchiedenes

Lyont 25 Juni Madame Carnot iſt heute früh 7 Uhr
mit ihren beiden Söhnen hier eingetroffen und hat ſich ſofort
nach der Präfektur begeben Die dichtgedrängte Menge begrüßte
dieſelben ehrerbietig Der eine Sohn wurde beim Anblick der
zu Ehren ſeines Vaters mit Trauerfahnen beflaggten Straßen
beinahe ohnmächtig

Paris 25 Juni Die Nachricht von dem Attentat auf
den Präſidenten Carnot erregte hier furchtbare Aufregung
und Beſtürzung Zuerſt verbreitete ſich das Gerücht davon in
den Theatern und den Reſtaurants Das Publikum eilte nach
den Zeitungsredaktionen um Einzelheiten zu erfahren Nach
Mitternacht wurde die Meldung von dem Attentat durch Extra
blätter auf den Boulevards verbreitet Sie rief überall Er
griffenheit und tiefſtes Mitgefühl mit dem Präſidenten hervor
Einzelne Perſonen laſen den Umſtehenden die Depeſchen vor
wobei viele die Thränen nicht zurückhalten konnten

Paris 25 Juni Hier herrſcht fortgeſetzt Ruhe Ein in
Umtkanf geſetztes Gerücht wonach zwiſchen franzöſiſchen und

aß Frankreich auch an

italieniſchen Arbeitern einer Zuckerraffinerie Schlägereien vor
gekommen ſein ſollten iſt unbegründet

Nach einer Meldung aus Grenoble riefen gegen die Jtaliener
gerichtete Kundgebungen franzöſiſcher Arbeiter eine gewiſſe Er
regung hervor Nähere Meldungen ſtehen noch aus

Paris 25 Juni Mehrere Blätter ermahnen zur Ruhe
Eclair ſchreibt Jtalien iſt hier nicht im Spiel hüten wir uns

die Verantwortung für ein individuelles Verbrechen auf ein Volk
auszudehnen Ceſario iſt zweifellos ein Anarchiſt die Anarchie
bat kein Vaterland unſere Pflicht iſt uns vorgezeichnet wachen
wir über uns ſelbſt keine Gewaltthätigkeit keine Reaktion Die
Uebergabe der Präſidentengewalt wird ſich ohne Störung voll
ziehen Fraukreich weint aber es iſt ſtark Die Nachrichten
aus den Departements beſonders aus Lyon Marſeille
Lille und Bordeaux geben die allgemeine Erregung und Be
ſtürzung und den Abſchen über das Attentat wieder Die Fahnen
auf ſämmtlichen öffentlichen Gebäuden in Paris ſind mit Trauer
flor umhüllt die Bewegung in der Bevölkerung iſt ſehr groß
man reißt ſich um die Zeitungen welche über die letzten Augen
blicke Carnot s berichten
Ruhe

Marfſeille 25 Juni Auch hier herrſcht wegen des Attentats
egen Carnot allgemeine Entrüſtung Alle Schiffe haben Trauer

laggen gehißt Es herrſcht vollſtändige Ruhe im übrigen ſind
Maßregeln getroffen um jeden Zuſammenſtoß zwiſchen den
franzöſiſchen und italieniſchen Arbeitern zu verhindern Das
italieniſche Konſulatsgebäude welches als eines der erſten Gebäude
die Trauerflagge hißte iſt militäriſch beſetzt die Präfektur und
die Mairie ſind geſchloſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kiel 25 Juni Der Kaiſer begab ſich um 9 Uhr vormittags
an Bord der Yacht Meteor, um der Binnenregatta beizuwohnen
Prinz Adalbert iſt um 9 Uhr 20 Minuten nach Berlin abgereiſt
Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt um 8 Uhr 20 Min
hier eingetroffen und wurde von dem Prinzen Heinrich empfangen
und nach dem Schloſſe geleitet

Kiel 25 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind um
12 auf der Yacht Meteor von der Binnenregatta hierher
zurückgekehrt bei der Prinz Heinrich mit der Gudruda einen
glänzenden Sieg errungen hat

Bremen 25 Juni Der neuernannte preußiſche Geſandte bei
den Hanſaſtädten v Kiderlen Wächter überreichte heute
dem Senate ſein Beglaubigungsſchreiben und folgte ſodann nach
einer Beſichtigung der Stadt der Einladung des Bürgermeiſters
zu einem Bankett Herr v KiderlenWächter gedenkt heute abend
Bremen wieder zu verlaſſen

Stimmungssbild zur r von dem Endearnot s
g Berlin 25 Juni Was höchſt wahrſcheinlich im übrigen

Deutſchland in der von den Berlin ſo oft verſpotteten Pro
vinz durch Extrablätter oder die Morgenzeitungen bekannt
wurde erfuhren die Reichshauptſtädtler zum kleinen Theil
erſt am hohen Mittag und allgemein dürfte das große tief
beklagenswerthe Ereigniß erſt am ſpäten Nachmittag bekannt
werden die Ermordung des Präſidenten der franu
öſiſchen Republik Sonſt wenn eine ſenſationelle Verhaſtung ein auf die Sittenzuſtände ſchwarze Schlagſchatten

xploſion u dgl mehr

Jm übrigen herrſcht hier vollkommene

werfender Mord ein Bauunglück eine
zu melden iſt da tauchen flugs an allen Straßeneden im
Centrum ber Stadt wie in den entlegenſten Stadtvierteln die
Extrablatt Verkäufer auf und ihre maxkerſchütternden Stimmen
Lringell eine ſolche Wirkung von Unruhe und Angſt auf die

geſammte Bevölkerung hervor als ob 2 einzelne IJndivi
duum an jenen en ationellen meiſt übertrieben dargeſtelſt
Ereigniſſen perföniich in Mitleidenſchaft gezogen wäre Heenangeſchls eines politiſchen Mordes von der größten Zu

weite verſagt der ſonſt ſo voreilig funktionirende Meidegpparg
der geſammten berliner Preſſe faſt völlig uns iſt bis r
Stunde in welcher wir dieſe Zeilen ſchreiben 12 Uhr
mittags noch kein Extrablatt vor Augen gekomnien trotz
eifrigſter Fahndung danach

Das franzöſiſche Botſchaftshotel am Pariſer
Platz Unter den Linden wo doch die Trauerkunde wohl die
größte e hervorgerufen haben muß gewährt faſt
denſelben ruhigen Anblick wie an gewöhnlichen Sommertagen
die Fenſter der Parterreräume und des einen Flügels im
erſten Stock ſind weit geöffnet auch die Frequenz in der Nähe
des Votſchafterhotels läßt nichts Auffälliges bemerken erſt

53 112 Uhr fahren einige Wagen vor es beginnt eine
leine Wallfahrt wiſſensdurſtiger Reporter Die Tricolore auf

dem a kafterrangis weht halbmaſt als Zeichen der Trauer
Merkwürdig en ſonſt ſo findigen Berlinern fällt dieſes
Zeichen gar nicht auf ſie eilen achtlos daran vorüber Da
de eine Abtheilung des GardeAlexanderRegiments von der

elddienſtübung kommend durch das Brandenburger Thor
Die führenden Offiziere bemerken das Trauer Signal ein
vorübergehender Generalſtabs Offizier geht an den Major
heran und macht ſeinen Kameraden die Mittheilung von dem
hochpolitiſchen ſchwarzen Ereigniß Wie das auf den Truppen
führer wirkt Die Haltung nimmt eine martiagliſche Ent
ſchloſſenheit an er blickt ſich energiſch und wie auffordernd
nach ſeinen Compagnien um als wollte er ſie gegen den Feind
führen Der Himmel möge verhüten daß ein Mord in Frank
reich ſolche Konſequenzen nach ſich zieht Den Kaiſer
traf die Nachricht kaum mehr in Kiel an höchſt wahrſcheinlich
wird er ſeine Reiſedispoſitionen ändern und nach Potsdam
zurückkehren

Zum Bierkriege
A Berlin 25 Juni Wiederholt iſt auf den unerhörken

Terrorismus hingewieſen worden den die Sozialdemokraten
Berlins infolge des Brauerei Boycotts auf die Gaſtwirthe
auszuüben ſuchen indem ſie unter anderen in die Bierkeller
dringen um die dort lagernden Fäſſer zu beſchnüffeln uſwJedesmal hat der Vorwärts die Miltheilun en in ſeiner be

kannten Wahrheitsliebe in Abrede geſtellt etzt bringt das
Blatt aber ſelber eine Mittheilung die jene Zuſtände in das
hellſte Licht ſtellen und beſtätigen Jn einer am vorigen
Freitag abgehaltenen Verſammlung der ſozialdemokratiſchen
Gaſtwirthe wurde feſtgeſtellt daß die Arbeiter eine wahrhafte
Begeiſterung für die kraſſe Durchführung des Bohyhcotts zeigten
und der Reichstagsabgeordnete Zubeil ſelber Schanukwirth
theilte wie der Vorwärts wörtlich berichtet einen Fall von
Durchſtecherei zwiſchen einem Schultheiß ſchen und einem Leh
maun ſchen Bierfahrer mit der ſich bereden ließ da ſich erſterer

wegen der ſcharfen Kontrole nicht mehr in die Reichenſperger
Straße getraute, gegen halbes Spiundgeld vier halbe Tonnen
Schultheiß zu expediren Die Kommiſſion habe veranlaßt daß
dem Lehmann ſchen Fahrer nunmehr das Handwerk gelegt fei
Alſo nicht einmal gewiſſe Straßen dürfen die Wagen der
boycottirten Brauereien paſſiren Hier wäre es doch wohl

an wenn die Polizeibehörden ſolchen Zuſtänden ein Ende
machten

Die Reichstagswahl in Pinneberg Segeberg
Die Stichwahl in Pinneberg Segeberg hat wie

befürchtet werden mußte mit der Wahl des ſozialdemokratiſchen
Kandidaten geendigt v Elm iſt mit 13,887 Stimmen gegen
Mohr gewählt der 13296 Stimmen erhielt Jm erſten Wahl
gange hatten die drei bürgerlichen Kandidaten zuſammen 13,332

Stimmen Mohr hat in der Stichwahl nur 36 Stimmen
weniger erhalten dagegen iſt die Zahl der ſozialdemokratiſchen
Stimmen um 1656 geſtiegen Ob das Anwachſen der Wähler
zahl von 265,563 auf 27,219 lediglich den Sozialdemokraten
zugute gekommen iſt oder ob eine Stimmenverſchiebung ſtatt
gefunden und Liberale die im erſten Wahlgange nicht gewählt
hatten in der engeren Wahl für Mohr geſtimmt haben iſt
ſchwer zu ſagen Mit Herrn v Elm zählen die Sozigldemo
kraten im Reichstage 46 Mitglieder

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Vernehmen nach werden der Miniſter für die Land

wirthſchaft Frhr v Heyden und der Finanzminiſter Dr Miquel
eine gemeinſame Reiſe nach Weſtpreußen und Poſen an
treten um die Rentengüter und Anſiedelungen zu beſichtigen
Es ſoll ſich insbeſondere bei dieſer Reiſe darum handeln das
Rentengutweſen im einzelnen und die Erfolge der Rentenguts
bildung überhanpt kennen zu lernen Die Jnformationsreiſe der
beiden Miniſter ſoll mehrere Tage dauern

Amtlicher Mittheilung zufolge wurden in der Zeit vom
1 April 1893 bis 31 März 1894 in den preußiſchen Staats

er 4291 Fiſchreiher und 143 Fiſchottern erlegt und 143
eiherhorſte zerſtört

Die wiſfenſchaftliche Prüfung der Lehrerinnen
für höhere Mädchenſchulen ſoweit es ſich um die An
Frurng als Leiterin oder Oberlehrerin handelt ſoll in Zukunft
n zwei Gegenſtänden abgelegt werden Für den erſten Gegen

ſtand ſteht der Bewerberin die Wahl frei zwiſchen Religion
Deutſch Franzöſiſch Engliſch Den zweiten Gegenſtand kann ſie
aus den vorgenannten Fächern oder aus den folgenden wählen
Geſchichte Geographie mathematiſche Wifſenſchaften Naturwiſſen
ſchaften Die Prüfung iſt eine ſchriftliche und eine mündliche
Die ſchriftliche geht der mündlichen voraus

Gegenüber der Notiz in Nr 283 der StaatsbürgerZeitung
vom 20 Juni 1894

Die nicht gerade ſehr geſchickte Form in der das KriegsMiniſterium auf die allgemein hoch geſpannten Erwartungen
hinſichtlich des Dowe ſchen Panzers ſeine vorläufige Ab
lehnung in der Preſſe begründen ließ hat vielfach den Glauben
exweckt als ob unſere Militärverwaltung vorſchnell und miß
aünſtig über die Erfindung urtheile

iſt der Neichsanz in der Lage erklären zu können daß das
Kriegs Miniſterium bisher keinen Anlaß gefunden hat ſeine
Stellungnahme zu der fraglichen Erfindung in der Preſſe beſönders
zu begründen

Mainz 25 Juni Das Großherzogliche Kreisamt macht
bekannt daß im Kreiſe Mainz und in den angrenzenden Kreiſen
die Schweinepeſt ausgebrochen iſt und warnt vor jeden An
käuf junger Schweine
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rreich ungarn Aus Wien wird vom 25 d geFe Anläß ne Stellungnahme des Profeſſors Noth
nagel in der bekannten Affaire der freiwilligen Rettungsagchſchaft kam es in der heutigen Vorleſung Nothnagel s zu

argen Skandalen Der Profeſſor wurde von einem Theile der
Studenten mit Pereatrufen empfangen auf welche demon
ſtrative Hochrufe der anderen Studenten folgten Da trotz
der Abmahnungen ſich die Skandale erneuerten wurden die
Vorleſungen für heute fuspendirt Später fand eine Schlägerei
zwiſchen den Studenten der beiden Parteien ſtatt

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Mon
tag mit großer Majorität den Geſetzentwurf über die Religions
freiheit als Grundlage für die Spezialdebatte an

Nußland In Begleitung des Kaiſers ſind am Sonntag
Großfürſt Michael Alexandrowitſch der Kriegsminiſter General
Wannowski der Kommandant des Hauptquartiers General
v Richter und General Tſcherewin nach Borki abgereiſt Die
Kaiſerin hat ſich mit der Großfürſtin Xenia und dem Groß
fürſten Alexander Michailowitſch mittels Dampfers von Batum
nach Noworoſſisk begeben

Dänemark Aus Kopenhagen wird vom 25 d gemeldet Der Kapitän des Danpſſchiffes Caſtor, welches
am 16 d nach einer Kolliſſion mit dem hamburger Dampfer

Liſſabon auf der Außenrhede ſank hat die Beſchlagnahme
des Liſſabon verlangt als Sicherheit für ſeine Schadenerſatz
orderung von 200,000 Kronen Das Gericht hat dieſem
erlangen ſtatt gegeken und es iſt daraufhin von der Hafen
olizei eine Wache an dem im hieſigen Hafen liegenden
ampfer Liſſabon aufgeſtellt worden

r

Halle und Amgegend
Halle 26 Juni

Univerſitäts Jubiläum Nach einem von dem Chef
des kaiſerlichen Civilkabinets v Lucanus an den hieſigen Magiſtrat
gerichteten Schreiben hat der Kaiſer zu ſeinem Stellvertreter
bei der 200 jährigen Jubiläumsfeier der vereinigten Friedrich
Univerſität Halle Wittenberg den Prinzen Albrecht beſtellt

StadtverordnetenVerſammlung Jn der geſtrigen
öffentlichen Sitzung wurde eine Petition des Stadtgutpächters
Hrn Schramm wegen Feſtſetzung der Entſchädigung für
Terrain welches für Zwecke der Hafenbahn in Anſpruch ge
nommen und aus der Pacht gezogen wurde der Petitions
kommiſſion überwieſen ebenſo eine Petition des Hrn Baumeiſter
Kuhnt betr Kanalanſchlußgebühren für VBauſtellen in der
Bertramſtraße der Landerwerb von Grundſtücken an der
Ecke der Bernburgerſtraße und des Mühlweges wurde genehmigt
und als Beitrag zu den Koſten der Aufſtellung des Richard
Volkmann Denkmals die Summe von 1000 M bewilligt
Die Bewilligung der Koſten für Herſtellung eines Thourohr
kanals in der Merſebur gerſtraße lehnte die Verſammlung
vorläufig ab ſprach aber die Geneigtheit aus bei Feſtſetzung des
Haushaltsplanes für 1895/96 die Koſten für Herſtellung der
ganzen Kanalſtrecke deren Umbau dort nothwendig erſcheint zu
bewilligen Dann erklärte fich die Verſammlung damit ein
verſtanden daß zum 1 April 1895 bei den hieſigen ſtädtiſchen
Elementarſchulen 7 Klaſſen neu eröffnet werden und
daß von dieſem Zeitpunkte ab 8 Lehrkräfte 3 Lehrer und 2
Lehrerinnen bei der Volksſchule 2 Lehrer bei der Bürgerknaben
ſchüule 1 Lehrerin bei der Bürgermädchenſchnle angeſtellt werden
Die Beantwortung der Anfrage in betreff der Kälte
maſchine für den Schlacht und Viehhof ergab daß die
ſ Zt von der Firma Wegelin und Hübner gelieferte Kältemaſchine
in jeder Beziehung den vertragsmäßigen Abmachungen entſpricht
und bisher tadellos funktionirt hat ſowie daß einige kurz nach
Eröffnung des Kühlhausbetriebes laut gewordene Klagen lediglich
auf mit Neuheit der Sache verbundene Umſtände zurückzuführen
ſind Außerhalb der Tagesordnung wurden 5590 Mk zur Her
ſtellung eines Fußgängerſteiges an der Brücke der Hafen
bahn bewilligt und ein Antrag der Frau Emilie Dörge auf
Ankauf des ihr mitgehörigen Hausgrundſtücks Alter Markt 4
zum Preiſe von 46,500 Mt abgelehnt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 26 Juni Herr Dr Robert Wollenberg erſter

Aſſiſtenzarzt der königl Pſychiatriſchen und Nervenklinik hier iſt
zum Oberarzt derſelben ernannt worden

Kiel 25 Juni Dem ordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen e Dr Georg Weyer iſt der Charakter als
Geheimer Regierungsvrath verliehen

e

Wiffenſchaft Kunſt Litteratur
Die Bedingungen für den Wettbewerb um das berliner

Bismarck Denkmal werden wie die Berl Neueſt Nachr
vernehmen jetzt feſtgeſtellt werden Das Denkmal ſoll bekanntlich
vor der nach dem Königsplatz gerichteten Hauptfront des Reichs
tagsgebäudes errichtet werden Der Platz dazu den man durch
eine Erweiterung der Zufahrtsrampen zu gewinnen gedenkt ſoll
durch eine ſtattliche Treppenanlage vom Königsplatz her zugänglich
n werden Wie bereits mitgetheilt wird das Standbild in
ronceguß ausgeführt werden und den Fürſten als Reichskanzler

in der belaunten Küraſſiernniform darſtellen Hieran iſt der aus
führende Künſtler unter allen Umſtänden gebunden
wird man die Motive für die künſtleriſche Durchbildung des
Sockels r Abmeſſungen und die Wahl des Materials dem
freien künſtleriſchen Ermeſſen überlaſſen Ebenſo ſoll der Künſtler
an keine Vorſchriften bezüglich des weiteren figürlichen und orna
mentalen Beiwerkes des Standbildes im Zuſammenhange mit der
Rampen und Freitreppenbildung gebunden ſein Zwei Modelle
ſollen für die Bewerbung verlangt werden ein Modell des
Standbildes zuſammen mit dem Poſtament wobei die dent des
S ſelbſt eine Höhe von 60 Centimetern haben ſoll und ein

odell des ganzen Denkmals mit der Treppen und Rampen
anlage im Maßſlabe von 25 Das letztere Modell ſoll vor
dem Modell des Reichstagsgebäudes das ebenfalls einen MaßW h f zeigt e ren

eſammtwirkung zu gewinnen ur Künſtler die die deutſche
Reichsangehörigkeit beſitzen können ſich an der n
betheiligen Bei dem Preisgericht das aus 18 Mitgliedern be
ſtehen wird von denen zwei den Kreiſen der deutſchen Bildhauer
angehören werden ſind an Geldern für die Preiſe 80,000 M zur

rfügung geſtellt Es liegt die Abſicht vor zehn erſte Preiſe
von je 5000 ebenſo viele zweite Preiſe von je 2000 und zehn
dritte Preiſe von je 1000 M auszuſetzen Wem unter den preis
gekrönten Künſtlern die I rrhemg des Denkmals übertragen
werden ſoll entſcheidet das Komitee in einer beſonderen Sitzung
Die eingelieferten Modelle werden ſämmtlich ob preisgetrönt

nicht zur Ausſtellung gelangen Das ſchon erwähnte
es Reichstagsgebäudes im Maßſtabe von 1 inenen Reichstagsgebäude ſo venndet ſt

Der Kaiſer hat wie die Poſt hört dem ArchäologiſcheInſtitut die Mittel zur wiſſenſchaftlichen Bearbeitu a 3
M ere urarete beitung der Reliefs

ügung geſtellt Die Säule laut der Jnſchrift 100 röw9 m hoch enthält in ihren Reliefs die t o u Di oben
um den Schaft herumziehen Darſtellune ar e s
Kaiſers Marc Aurel mit den Mor nen aus r r dern hen

tämmen an der Don umannen und anderen
a Man gewinnt aus keinem anderen

odell
im

Dagegen

tellt werden um ein Bild von der

Faes fest Halles che

Denkmal eine ſo anſchauliche und umfaſſende Vorſtellung von den
germaniſchen Völkern als aus dieſen chronikartigen Bildern die
uns unſere Vorfahren in ihren Sitten ihrer Tracht Bewaffnung
Kampfweiſe mit realiſtiſcher Treue ſchildern Die Reliefs ſin
an der Säule ſelbſt wegen des hohen Standortes nicht erkennbar
und in den bisherigen Abbildungen nur ganz ungenau wieder
gegeben Die Ausführung des von r aus in Anxegung
ebrachten Planes haben Profeſſor Peterſen der Leiter des

Archäologiſchen Jnſtituts in Rom und Profeſſor v Domaſzewski
übernommen

Vermiſchtes
err von Kotze Jn der von Kotze ſchen Angelegenheit

nehmen die Vernehmungen hochgeſtellter Mitglieder der Hof
g ellſchaft ihren Fortgang Sehr dringlich muß die Vernehmung
es Hofmarſchalls der Kaiſerin Friedrich des Freiherrn von

Reiſchach geweſen ſein Denn kaum war dieſer von Berlinjnach
Schloß Friedrichsberg abger um daſelbſt zum Geburtstage
der Kronprinzeſſin Sophie von Griechenland anweſend zu ſein
als ihm ſogleich ein dringendes Telegramm nachgeſandt wurde
ſofort nach Berlin zurückzukehren um vom Auditeur vernommen
zu werden Gleich nach der Drrbeltnig des Her von Kotze
machte der Schwager des Baron von Reiſchach Prinz Franz
von Ratibor Major im erſten Garde Dragoner Regiment
dieſem mittels Militär Telegraphie von der Verhaftung Mit
theilung wobei er ſich gerade keines ſchmeichelhaften Ausdruckes
über den Herrn von Kotze bediente Zwiſchen dem Grafen
h en und dem Herrn v Kotze ſoll in der letzten Zeit ein
ehr geſpanntes Verhältniß beſtanden haben das in einer
Herausforderung zum Duell den Gipfel erreicht haben
ſoll Der Geforderte ſoll der Graf Hohenau geweſen ſeinund die Forderung die Veranlaſſung zu ſeiner Verſetzung nach
Hannover Als nun der Verdacht bezüglich des Urhebers der
anonymen Briefe ſich auf den Herrn v Kotze lenkt ſoll auch
Graf Hohenan dieſen als vermuthlichen Verfaſſer der Briefe
bezeichnet haben Man ſieht es ſind vorläufig lauter Ver
muüthungen Poſitives hat man noch nicht ermitteln können oder

noch nicht an die Oeffentlichkeit dringen laſſen
Blutvergiftung Der Bildhauer Rudolf Maiſon aus

München der in Berlin eingetroffen iſt um das große Gips
modell ſeines für das Reichstagsgebäude beſtimmten reitenden
Reichsherolds in der vorderen Skulpturenhalle des Aus
ſtellungspalaſtes aufzuſtellen hat ſich der Poſt zufolge eine
Blutvergiftung zugeer gen die zu Bedenken Anlaß bietet Bei
dem Anſtrich des Modells hat er ſich die rechte Hand verletzt
und dabei iſt ihm von dem grünen Aetzwaſſer etwas ins Blut
eingedrungen

Vermifzter Geldbriefbeutel Ueber den Verbleib des am
5 Mai in Dirſchau abhanden gekommenen Geldbrief
beutels von Danzig 1 nach Marienburg 2 Bahnhof mit
19,277 Mark 75 Pfg Werthinhalt fehlt es immer noch an einem
ſicheren Anhalt Die für die Herbeiſchaffung des Werthinhalts c
zuerſt auf 300 M und ſpäter auf 500 M feſtgeſetzte Belohnnng
iſt nunmehr auf 1000 M erhöht worden

Das Hochwaſſer Aus Thorn wird der Voſſ Ztg vom
25 Juni gemeldet Während das Hochwaſſer der Weichſel hier
einen halben Meter gefallen iſt hat es auf der Strecke von
Graudenz bis Dirſchau ſeinen höchſten Stand gegen fünf
Meter erreicht Jn Kulmer Schwetzer Neuenburger und
Marienwerderer Niederung ſind auf den Außendeichländereien
alle Feldfrüchte vernichtet die vorzugsweiſe kleinen Leuten
gehören Jn der Schwetzer Niederung iſt der ſog Polderwall
bei Bratwin der große Gefilde ſchönſter Getreidefelder um
ſchließt in hoher Gefahr durchbrochen zu werden Die Strom
ortſchaften der eingedeichten Niederungen haben vom Quell und
Stauwaſſer ſehr zu leiden da die Schlenſen wegen des Hoch

a rart geſchloſſen ſind und fortgeſetzt ſtarke Regengüſſe
niedergehen

Naubanfall Ein räuberiſcher Ueberfall iſt am Sonn
tag abend zwiſchen acht und neun Uhr zwiſchen der Rennbahn
Karlshorſt und Sadowa dicht am Bahndamm verübt
worden Als der Arbeiter Johann Dupick ſeines Weges ging
wurde er plötzlich rücklings überfallen Unter dem Ausruf
Haſt du Geld wurden ihm von zwei Männern die Arme feſt
ehalten und Geldtaſche mit etwa ſieben Mark Jnhalt ſowie ein

Regenſchirm geraubt Als Dupick ſich wehren wollte wurde er
mit Fäuſten und ſeinem eigenen Schirm bearbeitet Auf ſeine
Hilferufe ließen die Räuber von ihm ab und entflohen über den
Eiſenbahndamm hinweg in die Heide

HRandel Gewerbe und Verkehr
Der Alaiausweis der Gelsenkirehevner Gesellsehaft zeigt

eine Ausbeute von ea 289,000 M gegen 222,000 A im Mai 1893 und
212,000 AI im April d weleh letzterer Monat infolge von Betriebs
störungen besonders un befriedigende Ergebnisse gelictert hatte In den
ersten fünf Monaten d J beträgt die Ausbeute nunmehr 1,461,600 II
gegen ea 1,500,000 M im Vorjahre

Die Rathenower Optische Industrie Gesellschaftwird 1893/94 nur 2 Proz Dividende geben gegen vor jährige 4 Proz
weil grössere Abschreibungen auf Bestände nöthig sind und die Ge
sellschuft während des Zollkrieges mit Russland um sich die dortige
Kundschaft zu erhbalten den erhöhten Zoll selbst getragen hat

Breslau 25 Juni In heutiger Aufsichtsrathessitzung der Ver
einigten Oelfabriken Aktiengesellsehaft wurde der Vorschlag
der Direktion betreffend die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz
genehmigt

Vom Kohlenmarkte Essen a d Ruhr 25 Juni Amtlicher
Bericht der Kohlenbörse Die Abnahme von Kohlen ist für die
jetzige Jahreszeit ausserordentlich stark In letzter Zeit sind bedeutende
Geschälte auf längere Dauer zum Abschluss gekommen Die nüchste
Börse findet am 30 Juli statt

Mailand 25 Juni Die Börse ist anlässlich des Todes des Prä
sidenten Carnot geschlossen

Eisenbahn Ein nahmen Mailand 25 Juni Die Einnahme
der Mittelmeerbabn im zweiten Juni Drittel betrug 96,402 Fr mehr
wie in derselben Zeit des Vorjabres

Zahlungseinstellung Nach dem LKonfektionär hat die
Manufakturwaarenfirma Otto Kruse in Elberfeld Konkurs apge
meldet Hie Passiva betragen 150,000 AI

Börse zu Halle am 26 Juni
Prelee mit Ausscohluss der Maklergebühr für 1000 kg veito

Welzen fest 126 137 feinster märkischer über Notiez
Rauhweizen 122 127 ML feinster milder bis 137 M

BRoggen fest 125 128 M
Gerste Brau Futter 102 115 M
Hafer ruhig 141 158 M
Mais amerlkanischer Mlxed 112 115 M

106 110 B

Raps M Rübsen N Erbsen MPreisese für 100 kg netto
Kämm el ausschl Sack 57 88,00 M

Donaum als

Stärke einsehl
pr Weizen 33,50 85,00 nach

Qualität bezahlt Maisstürke einseul Faes fest 82 38 D
bei Knappen Vorräthen Lin son Bohnen N
Kleessaten Mohn blau MFütter artikel gefragt Futtermebl 11,50 12,00 M
R r Kkleie 9,00 bis 9,50 I Weigenschalen 8,008,50 ne 800 8,50 A Malzkelmohelle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuehen
11,75 bis 12,25 W
Male 28 Dis 90 IRäb öl Miazza Colonna in Rom zur Ver

e gſe S iVer

Pötroleum 20,00 M Solaröl 6,825/809 11,50 II
10,000 IIiter Proz matt Kartoffel mit 50 II

rauchsagbgabe mit 70 A Verbrauchsabgabo
32,20 Rü en Meizenmehi 00 brutto incl Sack 20,00 21,50 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 17,50 18 50 A

HKälsenfrüchte
WVien 25 Juni Mais per Mai Juni 09 Gd 5,41 BrPos t 29 Juni Mais per Jan 4,77 Gd s Br per Jull Ang

4,77 kd 4,78 Br
London 25 Juni Mais Tendenz zu Gunsten der Käaoker

Schiffenachrichten
Bremen 22 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel am 12 d von Bremen abgegangen ist am 20 d in New Vork angekommen Dresden
am 20 d von Baltimore nach der Weser abgegangen der Reichs

I Hohenstaufen hat am 20 d die Reiso vonort Said nach Neapel fortgesetzt Spree von New Vork
am 21 d auf der Weser angekommen der Reichspostdampfer
Sachsen nach Ostasien bestimmt am 21 d in Antwerpen

angekommen Leipzig am 19 d von Bremen abgegangen istam 20 d in Mionterideo angekommen Roland nach dem
La Plata bestimmt am 21 d Dover passirt Trave hat am
20 d die Reise von Southampton näch New Nork fortgesetzt

Werra am 21 d von Genua nach New Vork abgegangen
Dampfer der Damb Am P Gesellscehnfi

Rhactia von New Vork am 22 d in Cuxhaven ein
getroffen Fürst Bismarck am 21 d von New Vork in
Southampton angekommen Columbia am 21 d von New
Vork nach Hamburg uabgegangen Normannia am 21 d von
Hamburg nach New Vork abgegangen Rhenania am 21l d
von Hamburg nach Westindien abgegangen Holsatia am
21 d in La Guayra angekommen

Wasserstünde bedeutet über unter Rull
Saale und Vnstrut alſſ Weh

Ariern hrückenpegel 24 Juni ſ25 Juni r o
Weissenfels Oberpege 2,46 2,38 8 Sdo Unterpegel s 0,18 0,02 16Halle Unterhaupt 25 Juni 1,7626 Juri 74 2Trotha do 68 1,641 4Alsleben Oberpegel 23 Juni 2,8625 Juni 2,36

do Unterpegel 134 2 t 1,43 9Kalbe Oberpegel 4 1,42 Frl g 2do Unterpegel 0,32 re a 2Moldau Tser Bger Blbe
d aJuni Fall Wuchs Juni all Wuche

Budweis 23 0 18 2 Torgau 74 1,83 17Prag 0,67 2 Wittenberg 2,20Jungbunzlau 1 0,27 31 J Rosslau 1,73 3Laun 2 0,54 m Barby 2 10Pardubitz 0,91 19 Magdeburg 1,72 14Brancleis 2 1,92 20 Tangermündel 2,21 2 uMelnick 78 4 Wittenberge t esLeitmeritz 0,56 12 Pömitz Peg 24 1,49 12Aussig 25 9 Lauenburg 25 1,65 6Dresden e o o 0 18 n 8
Ausseig Von den oberen Plätzen werden 80 em Fall gemeldot

Schiffs Verkehr in Aken 25 Juni
Mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellschaft

Eilwerkehr IIamburg Aken und umgekehert
Eilkahn Em m a ist am 25 d hier eivgetroffen

Elsa befindet sich in Expedit on

Letzte Telegramme s
Poſen 25 Juni Nach Meldungen der hieſigen polniſchen

Blätter iſt der Fürſt Ladislaus Czartoryski Mitglied des
öſterreichiſchen Reichsrathes und des ungariſchen Magnaten
hauſes heute in Paris geſtorben

London 25 Juni Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Sanſibar Die Hamburger Freil and Expedition
hat ſich aufgelöſt Die ärmeren Mitglieder derſelben begeben
ſich mit dem nächſten Dampfer nach der Heimath zurück Die
übrigen ſollen nach Rikuyn geführt werden ſobald die erforder
lichen Geldmittel eingetroffen ſind

London 25 Juni Unter haus Der Parlamentsſekretär
des Auswärtigen Grey erklärte entſprechend der Aufforderung
des Königs der Belgier habe die britiſche Regierung ein
Abkommen mit ihm unterzeichnet durch welches der Artikel III
des Abkommens vom 12 Mai zurückgezogen ſei und fügte in
Beantwortung einer Anfrage hinzu daß die Zurückziehung er
e ſei ohne daß weitere Bedingungen gemacht worden
eien

Salonichi 25 Juni König Alexander von Serbien
iſt geſtern abend hier eingetroffen und von den Behörden
empfangen worden Die geſammte Garniſon bildete Spalier
Heute hat ſich der König auf der Galayacht Sultanié nach
nach Konſtantinopel eingeſchifft

Haug 25 Juni Der Kongreß für internationales
Privatrecht iſt heute hier unter dem r des Staats
rathes Dr Aſher zuſammengetreten Der Miniſter des Aus
wärtigen Dr Roöll gab namens der Regierung dem tiefen
Schmerze über den Tod des Präſidenten Carnot Ausdruck
ſowie im Namen der Königin Regentin der großen Sympathie
mit den ſo ſchmerzlich geprüften Franzoſen Der franzöſiſche
Delegirte Renaud dankte für die theilnahmsvollen Worte und
der belgiſche Geſaudte Baron Auethan ſchloß ſich als Doyen
des diplomatiſchen Corps namens aller auf dem Kongreß ver
tretenen Staaten den Worten der Theilnahme für Frankreich
an Nachdem der italieniſche Delegirte Deſonnagz noch be
ſonders ſeinem Abſchen über das Verbrechen Ausdruck gegeben
wurde die Sitzung zum Zeichen der Trauer aufgehoben Aus
demſelben Grunde wurde auch der Empfang bei dem Präſidenten
des Kongreſſes auf morgen vertagt

Zu Carnot s Ermordung
Rom 26 Juni Die Tribung veröffentlicht ein Jnter

view mit dem älteſten Bruder des Mörders Ceſario
welcher als Beſitzer zweier Weinhandlungen und wohlhabender

Mann in Mailand wohnt Der Mörder iſt 1873 geboren
genoß eine gute Familienerziehung und galt als weichherziger
religiöſer junger Meuſch der bei Kirchenfeſten als Sakriſtan
fungirte Zuweilen ſpielte er bei Prozeſſionen die Rolle des
St Johannues wozu er wegen ſeiner herrlichen blonden Locken
beſonders geeignet war Nach Mailand zurückgekehrt
gerieth der unerfahrene junge Mann der über allzuviel
freie Zeit verfügte unter dem Einfluß des anarchiſtiſchen
Advokaten Gori Es beſtehe kein Zweifel daß Ceſarto
durch das Loos zur Ermordung Carnot s beſtimmt
worden ſei Alle Verwandten und Freunde des Mörders
ſind voll des Lobes über ſein gutes Herz und ſeinen angeblich
braven Charakter

Paris 25 Juni Der Polizeipräfekt welcher heute früh
aus Lyon zurückkehrte theilte einem Reporter mit daß der
Mörder Ceſario dem Wagen Carnot s nachlief dabei mit

bot er Carnot mit der kinken Hand das Vouquet

ſtieß denſelben Carnot von oben nach unten in die Bruſt

beiden Händen ein Bouquet haltend Am Wagen Ware
arnobeugte ſich vor um das Bouquet zu erfaſſen in

dieſen Augenblicke zog Ceſarid den Dolch der in
der Manſchette des Bouquets verborgen war und
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Louis Böker e für Porxzellan Glas und Steingut
en gros zu OriginalfabrikpreiſenHalle aS r12 Leipzigerſtraße 12

W oldemar Thoss BankgeſchäftHalle a/S Schulſtraſte 7
u ſich zur Vermittge ſämmtlicher in das Bankfach ſchlagende

eſchäfte beſtens empfohlen

win der Hand
hat jeder Jnhaber eines Kurheſſiſchen 40 Thaler Serienlooſes

weil jedes dieſer Looſe ohne Ansnahme nſer arantie ſchon

am 2 Juli 1894 amit wenigſtens 270 Mark gezogen werden mnſt
Auf unr 7 J Looſe entfallen 7625 Treffer im Geſammtbetrage von über

IIIk 120,000 24,000 12,000 u ſ w
SNiemand geht leer aus Nielenezſür mit Kleinſter reffer 270 Mk S
S Dieſe Looſe ſind nicht zu verwechſeln mit den von anderer Seite anm
Sgebotenen 20 Thlr Looſen welche nur die Hälfte der obigen Looſes

und Beiſpielsweiſe muß man auf hoo vom 40 Thaler Loos genaugz
as Dovppelte gewinnen als auf Noo vom 20 Thlr Loos

Betheiligungs o hrso e roScheine M 2,50 4 7,50 9 17,50 32,50 75
Bank andauerermann Vnger ernſt Berlin See

Porto und Aile 30 Pf

Sicheres 5parſyfemt e
Auch der reren kann ohne Riſiko bei nur geringen monat

lichen Zahlungen ſein Geld in zinstragenden deutſchen Stagatspapieren
reſp Stadtobligationen 2c die nur minimalen Coursänderungen ausgeſetzt ſind anlegen Das unterzeichnete Bankhaus hat es ſich zur Auf
gabe gemacht derartige Anſchaffungen zu vermitteln und offerirt z B
k 100 3900 Werliner Stadkobligalion gegen 24 Wonakszahlungen à 5
Mk 200 3 h Deutſche Reichsanleihe gegen 30 Monak szahlungen à 8 k
k 300 3 Dreuß conſ Anleihe gegen 30 Monakszahlungen à 12

Kronen 100 49 Angariſche Kronenrenke gegen 25 Monakszahlungen à 4 2 k
u ſ während höhere Beträge den näher zu treffenden
unterliegen Niemand verſäume dieſe günſtige Gelegenheit ſich für ſein
eigenes Alter oder für ſeine Angehörigen ein durchaus ſicheres zins
tragendes Capital zu erwerben Gefällige Aufträge nimmt entgegen

IBinlhais J Soholl Berlin W Hiedrichetr 55
Verteeter geſucht

Tillmann Lorenz
am Güterbahnhof Fernſprecher 55

halten ſich für

Spedition Möbeltrausport und Rollfuhrwer
aller Art beſtens empfohlen 8

m h
Otto Iendel Sortiments Buchhandlung

Halle g Markt 24
empfiehlt ſich zur Beſorgung von

Büchern a Zeitschriften
aller Art

Reichhaltiges Lager von Werken aus allen Wiſſenſchaften,

r r r engSchablonen
die e und haltbarſten zum Vorzeichnen der Wäſche

und zum Signiren der Kiſten Säcke und Waaren
ſowie Kreuzstiehmonogramme und Muster

empfiehlt

Otto Dnbekannt
Werkſtatt für math phyſ und opt JnſtrGr Ulrichſtraße S

Galifornmischen ren
Marke Golden Crown s

vorzügliches Anregungs und Stärkungs Mittel empfehlen

Schulze Birner u

7

S

gvecpozg m

a

Carl Germer Chr Grünewald L GrunertCharlottenſtr 2 Sohn Schmeerſtr 1 Eisleben
H J Reussner Gust Wollschläger F RudloſfAn der Moritzkirche 1 Sternſtraße LöbejünMiehard Sache Birkhold Löbejün C SauerFriedrichſtr 18 v C FIkner Merſeburg Giebichenſtein

F Friedrichs Wwe C F Straube4 Steinbachk Clobigcau ZörbigAdlerDrogerie Joh Giese Rachfolger Otto W obig
Königſtr 16 Delitzſch Nebra s

Von Donnerstag den 28 Juni gb
ſtehen bei mir groſte Transporte

prima
bayeriſche Zugochſen

breiswerth zum Verkauf lsNMovit Schloss
Halle aS Königſtr 62

en detail
Billigſte Bezugsquelle für Händler Wiederverkäufer u Spielbndenbeſttzer

J urhaus Bad Herrenalb
im Paradies des württemb Schwarzwaldes

asser Heilanstalt und Sanatorium für Nerven Kranke
Verzügl Verpflegung Müssige Preise Ausführl Prospecte gratis u frko durch den dir Arzt

Dr O Mormagen Kgl württbg Hofrath ad

Schuhe n Stiefeln
Die allgemein als vorzüglich anerkannten

C0ger Jvon

W C Buchalla
Gr Steinſtraße 11

z

Welipse
beste Schwabenfalle der Welt

automat Massenfanger

für Ratten 4 Markfür Mänſe 2 Markfangen wochenlang ohne Beauf
ſichtigung 20 50 Stück in einer fängt bis 1000 Stück Schwaben
Nacht hinterlaſſen keine Witterung Russen und Küchenkäfer in

ſtellen ſich von ſelbſt wieder einer Nacht Pr Stück 2 Mk

Fliegenfünger Vogel Lade Cabinen
Pliegenlust ganz aus

befreit untor Ga Glas derrantie sämmtliche VogelweltRäume von Pliegen die GefundWespen etc Grösste heit erhalReinlichkeit Kein tend keinWwiderlicher An Roſten keineblick u Geruch wie nispei angefeuchtetem Aunſtri
e Tellern u farbe ſtetsGläsern reinesPreis per Stück Trink und BVadewaſſer

K 1 Preis pr Stück Mk I
Waänzen SA

iſt die einzig mögliche radikale
Ausrottung von anzen und deren
Brut aus Wänden Tapeten MöbelnFugen Riten Löchern rc

Anwendung für Jedermann leicht
Preis eines Dampfapparates

Größe I Mk 2,50 Größe II Mk 5

Nadikale Ausrottung bei ſämmtlichen Apparaten garantirt
Anerkennungsſchreiben laufen täglich unverlangt ein Bei Abnahme
von 3 Stück auf einmal 1000 von 6 Stück 1590 Nabatt Verſand
gegen vorherige Geldeinſendung oder Nachnahme durch

Leop VFVeith Dresden A 9

h

IIalle Montag den 2 JuliNachmittag g Uhr

00N R T
St Stephanus Kirche

unter gefälliger Mitwirkung

Violoncellvirtuosen Herrn Bernhard Schmidt Berlin

Programm
1 Praeludium und PFuge für die Orgel z Heoeb Bach
2 Arie aus dem Requiem J A Hasse1699 1765
3 Zwei Stücke für Violoncello und rei

a Melodie Glueb Largo aus der Sonate op 65 QOhopin
4 v im Sonate für die Orgel Jul Reubke

5

5 Zwei geistliche Lieder

ar 2b Litaney e6 Zwei Stücke für Violoncello ung örgel

A Adagio J 7 a l 4e
7 Orgelvortras
8 Zwei geistliche Leder

a Der Du von dem Himmel bist

D Bei st

B Vogoel
Fr Schubert

Goltermannv

v r Pr Schubert
Raft

Castellan
Otto Reubke Könlgl Umver zeitäts Mlusikdiroctor

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verleg von Otto Hendel

Zum Besten der Feriencolonien,

der Concertsängerin Frau B von Knappstaedt Leipzig und des

R Schumann

Preise Altarplatz 2 Ak Schiff und Empore 1,50 Mk Texte 10 Pfg
in der Karmrocit sehen Musiſalion und Instrumenten Handlung
Reinhold Koch Barfüsserstrasse 20 und bei Herrn Custos RaetzFleischerstrasse Für die Ilerron Studironden 1 Mk beim Universitäts

Salon ſagerkarl
zu bedeutend ermäßigte n Preiſen

Georg Zeising
g d Kleinſchmieden

G aaaaaeaaeaeeeeh
i CentralMeiz ung

400 baJ Anlagen im Betrieb Garantie
mäßige Preiſe ſolide Arbeit

200 i eet bei 200 Kälte
e oh Müller

übertrifft alle Schiffchen u

e e mnaſchinenAlleinverkauf bei
II SchöningDachritzſtraſte I

e Singer ähmaſchinen
beſten FabrikatesNähmaſch Reparatur Werkſtatt

h sowie alle Streich u
h Hetallblas instru

woente Symphonions
e Polyvphons Aristonsung u Zlehharmo

nikas ete liefert anvosten u bligsten die altrenomirte

Musik Instrumenten Vabrik

L Jacob StuttgartEchte Müſier sehe Aceordzither
in einer Stunde erlernbar nur 15 Mk
mit Schule JUustr Kataloge grat
u franco wobei um gefl Angabe für
welches Instrument gebeten wird

Möbel Ausſtattungen
Gutgearbeitete Sophas Bettſtellen

e rer eAuszieh Sopha Waſch u andere
Tiſche Küchenſchränke Spiegel
Stühle e offerirt zu äußerſt billigen
Preiſen Landwehrſtraſze Nr 23
x Nahe am Bahnhof

ahgepasste
Kameeltaschen in

reizenden Mustern und
Farbenstellungen

Plüschdecken
in reichster Auswahl

Leinenplüsche
Wolreps Granit u Satins zu Deco
rations u Polsterzwecken versende zu
Fabrlkpreisen direct an Private

Muster franco gegen franco

E Weegmann bjielefeld
Umfärbung in eigener Färberei billigst

Ausſtenern

in Möbel u Polſterwaaren
zu Fabrikpreiſen empfient el

Constantin Decker Ten
Prachtvolle reichhaltige VMinſterbicher

ſende franko zur Anſicht ad

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſichGr Gerlin Uene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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